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Der Pilgermann

Ein Bildnis sah ich sinnend an,

darauf ein Mann im Pilgerkleid.

Der Meister nennt es „Pilgermann“,

der es gemalt zu seiner Zeit.

Als Zeichen schmückte seinen Hut

der Meeresmuschel Schale,

und zu Gesichte stand ihm gut

ein Schwert vom besten Stahle.

Die Schale am Hut will sagen:

So wie einst die Wellen im Meer

die Muschel zum Ufer getragen,

nicht fragend nach ihrem Begehr;

So ist es auch oft mit dem Leben,

es hält dir nicht, was es verspricht.

Es kann dir Erfüllung nicht geben

und zeigt dir ein falsches Gesicht. 

Such du deine eigenen Pfade

und strebe nach oben hinan.

Wandernd zu fernem Gestade 

bist du selbst der Pilgermann. 
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